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- ZU' äj*«."ü. Si »&te* t. wie*** t-'-:.***ew:- « •»*<•«;■ 5dtin»fartcn! MNtmNÜm«t

’ " “ ““ÄS ÄSÄt SSSSSÄTS S ' t)<r»an»t« <m» C«r.pa!
t;. »j b»it tin Sturm et> brr toeiien und in 6« Steiamte;: m neuem Muhme emporRcigcn (9«d» «■* **%**■*)

* 1 Hiaer toolfciVoi-- ~~t 1-rt; &;:•> an; ior.tr rb au* ttr geben' In. urt d-r-nem bodfüir bean e« j b: nidu« SAonere« und _ jp: n.rp,j.1frn '-'dliffsfartCIt nddl im?)
=:. > . 4 :d« #«»»..rB-rt- fce t N,| C e iwk-kr ge.be« «km> »t,n 8n.be - ». **>«.,«ufürd,ept,««tomp ■ XL ir r^rauRn _ awr=rancn nacn und

de aal der *<-; ten Wort gu d«re«. - bitltoB.* ’■« ueO fttetten für 6a* eigene — allCtl vLCllCTl OCT IVclt.

*'•"»*>< ottien.r und fr-ab >d 8<n;Siftn» iab ne>4 die feerrlid)- 8*ne6-ftd# toijeite fein: „Äetr Wftne State will idj ibm ■. ____ ... .. .. ü
■•:es >:,< de* aerrfen Hornä ie.ne lern litbtr Romulul. hin»treffluftmr t'be«. men leerer $tut«:ropfrn g fcHMltklWlfHIfll W »HIN }■ S™PH™ W*«(|««*n,

t-e f .• u-igabltge: $A re- p<: and Ibermen. den riu* and Snroait barten die Sltetn fenöer eben dem 8ater!and. J± roeig, thHlsilfttt fesfltlMVittt. gtltr=, t
t-u-i’en batte, I ? sonne de* s d e Ibearec, ZrtutEpbbogen and fönnen al* dtrb, den liebten ante: -a* da» Qtäd mir bcld »eia mirb j| '
6-n» le»:e e ir-n g, d-r.en i> .nte! fljaa'o ren — «bet adle* erinnerte ben gteunden. aber 1* bitte Dt* ane !* aaetde gu Subm unb Warbt g

ut fieben e» jen und an oertunfene yetr'..-4)fett, an je- aaenn da e* gut mit mir mein#. fr er-torReigen. Seite Sonne rotrd ■ ^ » Bpart*" nadt Hutrlaab '
•e» ' ibe ! ‘Jte »'.-1 Saninde-ie »roee Hu» den Irum bringe niebt meaer in mid). Wer e* '<*«. wte ehedem die Salaten, _ ’ ■ *•**■ •

he Ml amer not mern de« a ren 6eidei«*en *em intidjln* fiel* ieft: ,1* gebe mW«# in Jlom einjnpieben S I« »»«■» *00«.^
r • *0 . - de Etadre c nn .re »i ne neue trmhte Biade Seife da, m;e idjmerplirb bet »b a e Sieger, ol* Stornier uad Set- — U. linmininn Tirkpt t, finanrifll PnnmraHnn
C at e •' ar»e: de- 8u*t vr ;■>rjna u' und Sa* .leiten dieiet neaen f*’eb pon den jitern and Don dir "er Ce* Sateriande*. Iie ganu ■ ' IHHIWini IIWtl ■ niUHMI Wl|WWdUUn,

fceir i4jie hrafetnd in d*e ara-te mir mied, mit da* Seb mir bo* Sei: motte it erobern, öenebil1 ■ S7S H*mi Stritt U*itl* WWMKG, HAN.
.1» »■ t?atarte de <n er <y du« £•;»*« ten Cer irteiang. tterg letteife" . . . Und dod) fanr :«*. nab ft» ol* SuiaBtn meiner 5 BANKERS. STEAMSHIP AND OFFICIAL RAILWAY AGENTS.
Si*qe de* ten £ .t da« «reu; Jbt n flettit* mar du t* a-*t ander* 1* mal geben Ceimat. meiner ftolgen, idjonen j| Hntoriftett*«ftapaol *300.000 00. (Seiomtoftioa *700,000.00.

" 4" " riung und leauet strdt - tmui: x ■ betteten i8j $ nt innere Stimme bcriebU mir Rsmgin Soma gi: .rügen legen.* Jfeatletie Ttbleillino • äi 9 SBnrnn
Ce e -bfl C e v-iu't* : r. 'toner iiiilen st teter, st. saioator, ben Seg ga betreten, der gunt Aa* tifehtt de* jungen Körner«

N" " bmliten "eilte* st Warta Wagg-srt und 0 eien »Cu4 und gum ,>rieben tübrt. and *!“bt» cot ®<ae 'terung, ferne mm
gibt di- Cer oerb- an,eooüen anderen, gegen itebvg an der • ®te 6ti®m». C:c t in bändert '4one. frartige iffeftalt idjten im — 
v.-.-n t-net ’-j .der ibe'-, Nur dem Ibeon; *etit fa» tfapfl bangen «adjten borte — diele Sorgetubl «eine* Itiumpbe* gu

t-.i, batte ie nen eitern 'Heiafta* : . ein Wann, der ebenio Summe tommt 00m yutimel.' toatien, au* feinen Äugen ftrobltc

»‘Irr #<en mmtbeu erfijtt. Cur gtc.be ."rehigfet im @laaben, raie Sein Oft ft d* mar ernft gemorben t,n »ble* geuer. 4r mar ein fterr
e lui (ein re tee irbe oeeg tte trihlite s ebe und Wilde in ollen und eine fliUe Irauer legte fid) a*te l«b*f Dnnglin*. Übel thronte aui ,
ft«« stad um Oer -en fiunfte «einen v tndlungen an den lag legte, ein grauer Sdfleier über feine Hu «einet Stirn nnb da* Star der 60 f

ft*A er b:*bet m i g-uheir i-er und tae mar ieine Seit die er »en. «aren freifte in feinen ioern. 4r {
gUngendem itio . be.r eben ftatte ifc.e. m der er anfging är b»tte Somutue fab ibn betroffen on: itar eine ftolge, grofte SeetV, um. {

en-iigen und in Cet i mm« • Oie *ra*l tu triiiiiten tlfoitee .®<'a gteund.- fjgte er, .du D°m «nftben Worgenbautb J ©olN Silber- U. 21I<jfing-<Segetljtänii« ___ <5ld=malerei*n
eilig.g Hott d enen und d.* Rie f dien te* in St teter geivtaut, batte «Pt:4«l «0 ernft gu deinen gaftren. de* Sieben*, nod) unenttöuitbt und J . . .
ft-* ■*-■: ien Wae- •:* tta.-en »oüe den statfb* tet g$b'"«ti eon Nrge- .1«t «* denn moglid). roa* du da unrrmubet. trnnfen oon der gufle } — ÄircrenTentter-Sllftungen ro*rb*n ausgefübrt. - — 

*1- > und s ’ieLiun n t: : 'n ciii: j. -ben und fein PS*»' .1* fann -e* ni*t glauben, ffolger Iröume. etn teidge*. über { Church Art Studio
6’t i'l n - ul- ■ n t’i

!
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f t* '•» Z'y. '-/ . - .
einmal aue». mie e*.fltufct dir OM«

Don

errpa-geh-egen reue, und

Befeibcm Sntrtlir h »tet*« für ntfifibt fla«9ntterer.
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: Tltdter für Kirdjlidje Kimft
♦ €«t»arfe nnb IKebtHt

ir r
6erk«Hieng nnb Jmport

Elitäre — Ixjiijiln — Kommunton-Bänfe — Kreujroea

Stationen — Beiligen-Statuen — nieggerodriter

REGINA, SASK.
•heil; Vtrg ft. te g.-iubeit. er mar in Die öarutn in d e Seit bmauzgieben? '»menglitfce* @emut. ein ftolger _____«t«««»«. tnt m 11 n »■ 1 iT

jni-.l: j'-r ijataloinben b nabgeft-egen nnb.^“ fnnnfl 60* aud) in Horn einforn ?uhntr Streiter mr bie yeimot. mit 

ft b< Italien De: jenen an, «ut di* leben menii du nur roiflfi dem fliutenfrang der Jugend in 
6- •* t ittei.-. er .. 1 a. S-abetii der be igenÄsetgeet: «bee ifl denn da* überbau»! den braunen Stufen, mit einer Io
fc • a b ub- I. . i, ü u et iab d e S :fe Der iflarmbe a , notig e Sieb. 6u bi>t jung, rtid». tenfuh. 6ie in tabnem Huif*ouna 
n; ei "rimltu und fort u. roei-ug 'ei. c . u. n c eien grauen und oon oornebmer tifebnet — meid, tu dem ödd)«*en. roa* Der Wenfdi
D-J v r Denen in. C e ib" lieben ü ehern geübt iDucOen. und lein betrljdie« «eben liegt eot Dir? Iu '*tebt. ihren giug nahm — ein

lei älter reoe etgurmi die Wut -ebn! After Snnld) roar. t* dielen »etfe ee |o gar m*t. roeidjd greu Sonnenjungiing, Der fteft alle tptr J 
te- oetnte so roeb d. n jung! n, jleiA gu |Un und Den «taten etn den Do* «eben gu bieten oermog' gen geminn.
b-i* la». io madyir e« h-i cod) u l äatet gu metden. Io* Studium «lerne e« erft fennen, ehe du e* oon sBencdiftu« täe^eite gu . Dielen
romtend in irinem (fntfd)luffe; t* I betrieb er mit ollem tfirer und dir flogt. Iu boft DieUenftt irgend lubnen Iröumcn de« greunde* 
roar eine innere Stimme, e* root I gleiB; ober roabrend andere oon eine tfnhänfdbung erlebt, einen und fügte: .Iu boft grofte fjläne, I 

e » innerer Irang, Cer ihn be den 4b?enitellen iprodjcn, die fte Scbmerg, Da* gebt ooruber, da* ffomulue. über ieft roeift nicht,
fl matte, die Seit gu oeti.affen. Io* ipoier einnehrnen roollten, oon den Dermin de t man, da* find Xotncn, °6 da*, roa« du rotllft, da« Söthfte,
ffio-t „Sec mein Junger lein roili, i greuden und (ihren Der Seit, na* 6ic feinem eripart bleiben. Ja-j bo* 8efte ift —' 
oerlaffe olle» und folge mit iiadj" denen fte it dg lehnten, fand iflene neben ober blühen im heben die „Sie." riet tHomuIu*. .Wut unb 

jfind roie mit glammenfihnft oot öifta« an ihnen feine iBeftiedigung, «thonflen ifl ölen . . . Itfteud) diefen latfraft, Sfubm und Sieg, ifl denn 

fernem Weilt* £o lung ec ouefc »ein Weift feine Sättigung. 4r Irübfinn Bon dir und iei rroblid)! j do* nicht* roett? gür die öeimat 
roar et gablte tnergebn Jafee ilrebte nicht na* «Ruhm und $bten, @!oub an do« heben und bleib ihm «ätnpjen, für da« teure, herrliche
und c* ro.u da« Jafe i'/l |o iondetn nur tut den $immel gu treu, rote ich t« tue. Hth, roie ftftön; hom und für mein öolt — füllt
fanr,te er bo<h lihoit fo Diel oon Der leben. ilt da* heben, rote locft und lacht die *a« nid)t die Wenfihenbruft und
Seit um gu roiffen roie Imgetiidj Senn er lab, roie andere Jung- jfuluntl1 Jch mochte jauthgen oor cm gange« heben au«? . . 
bri shtin nt und roieDiel huge und lingc nt ih<cn Sitten ausarteten, gteube, toenn iih nente, roeid) betr-, Srncbiftu« fenfte da« §aupt.
S*oies unter ihrem glangenjen trog ihrer Jugend tdjon in oollen luhtt Seg gum Hubmc oor uii* ‘ -Iu häuft dir eine neue Selb"
Äanlel fnh oerbirgt .»fugen au« dem «ethet der greude >**«•• tte gonge Seit liebt un» «ogte er, „die t* nicht oerftebe, in

Wenediftu« begab fttfe oon leinen traufen. ohne Scheu, trogbem iie °««cn — denn rote find Corner! der id) fremd bin, |o lerne liegt fte 
Ifltrrii lunroeg ln lern fltbcu«qe Ifbtiflen roateii, da* ©etligflc Der- Seife du, roa« fta« helfe? ... So. mir. Saffenglong und Siege*ruhm 
ui nti, da* au» den Warten ging 1 Qohntcn und in Idjamlofen @ebid|- n'gt und rotr, gum £othften auier- oergeben roie Sterne, die eine üiathl 
und mit aller t<rad|t auigeit ittet ten du- Sunde feierten, io efeltc loten! ... yanb in .yand mit dir am Fimmel flehen und ctblafieii.

Sein möchte uh Stufe um Stufe auf der I fobolä die Sonne in ihr tReid) ein- 
in, htn -.»mii-rn itd) eingebürgert höbet Weift und ietn reiner, edler «ieittr Dt« iHufime* emporfteigen, lieht. Rampf und Saffenlnrm tau- 

uberblicfte all oie gperr Sinn b litte alle* Wemetne und lein u"6 roenn rotr oben iteben, |o rool- gen mir nidjl: e« bängt gu Diel ®lut 
lidtfeüen, f-e ietn gen waten. ho*fte« Streben roar, edel, gut len rotr ber Seit Wefede ootidirei- Daran. Wir graut oor dem Sihroerte, 

ub - Ith b itan erfreuen gu tonnen und ou!i!omm:n gu roetden. 4r ben . . . ift da« nidgt berrlitl), gött- da« io htiBe Sunden (chlägt — - 
r. , ff lief blieb aui einem iBilde iah roobl. roie ithroer ee roar, mit lt<hv"

:
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MONEY ls Your Real Harvest
Put it and keep it safe in our Bank

The money you deposit and keep fÜSrt your eamings 
or your business is your real Harvest. If you make 
$10.000 a year and spend it all, you have not hing: if 
you make $5.000 a year and deposit and keep *500 of 
it, you have something. If you keep this up for a few 
years, you will have money and it will grow and 
-------- protect you and yours in the future. ---------

Get the habit of depositing some monev REGULARLY 
It is a GOOD HABIT.
------ COME IN. WE WILL WELCOME YOU. ------

We invite your account.

BANK OF HOCHELAGA
Head Office: Montreal Established In 1874 
AittoruW Capital $10,000.000.00 - Capita} Pal* up and Reserve $7,900,00«.«* 

Total Assets $71,000,000.00.
HUMBOLDT BRANCH J. E. Brodeur. Manager. 

A. Andrews, Manager.

J. A. N. Fournier, Manager.

MUENSTER BRANCH 

ST. BRIEUX BRANCH

tun. nie tte in drn Dornrbmrtt ro ihm oor iolcbtm Treiben.

b me
! 1 eB

5
»Und ich," fuhr fffomulu« dagroi,

Öa«. auf WolOgriind ge teil in bet ifihit gut und rein gu ®entbiftu« ichüttelte da* ©aupt. «*en, „idj liebe da« Sthroert übet 
i ii uuii der einen Sette du bleiben, uub |e grofter Die Wefab- -Jd) habe Kgendroo gcleien," iprüd) i alle«. S« ift mir der hefte greitud.

n 1,1 leuthienden garbeu al; ren toaicn, die ihn fm heben Der er. .daft die heiter DeefHubme« au« lern Sihroerte null ich oertrouen
1 r 11 Ttäd brr lieitigeu tüng gtoften Stadt umgaben, um ja glängenbem (Jfla« iet; roenn man gu mein heben lang, f« fall mid) gu 
; ent labelud unb voll du f tinludffiger und hriftet war fein oberit lieht, ;o gcibr:d)t fte und man Ruhm unb Slang führen, mit dem
; • b-'tahnet i»< . . . löcnebtliue1 ffluiild), ihr gu tnifffehen und tu fturgt. . . ” Schwert in bet $an6 roili uh mir
1 ftd) n :»et und uetharrte in der liiuiaitifeit dir höchften lugen tHomulii« lachte. „In bift idjledit die Seit erobern — " 
ft .nt ment W-il- te, in h«ftetn gl» Iflett gii erringen. belehrt," tief er au«, „aue @old tft
1 ,1-and * II ge II. 'i;e er ftd) erhob, j Jn etniam ■ hribgr» Stunden ««*• Unb Wold ift feft, ft att und
1'' b’ t ’ ’ n i- liefe rote uetflnti hatte er von edlen Jünglingen im Ire«. Wem greunb, die »Jett ift

f; firme gum •vtmntrl j Client gelefen, welche die Seit guuftig, rotr wollen jte ntipen.
liiiö ern»t

Empriciiv ting «torc c=i «runo, Sasf. |
beforat läaltd» poftbeftcllungen aller 2lrt na* allen leilett f. 
Sasfatieroans. IDir erhielten foeben eine greftere Sendung ^

71n*ISitMfdtc 2tIeM}iiicn ♦♦♦♦«♦♦» y
S roeldje rotr jefet unteren werten Hundert gu folgenden Preifen @ 

3 portofrei jufenden fönuen :

^ Adler-i-ka gegen «etftopiung it. Derunreinigte« Slut, 1.65 %
ö Sagine (SSoliram*). ein antifeptijihe« »Wittel...................... 2.05 S
^ Sagine (Soljraiite), flopieln gegen äerftopiung............ 2!ö5 S

Sagine (Solfram«), Ratanh-Witicl ................... ............ 2,'
■Üacgarteii« Colic Relief tut $5ferde .................................. ]
Jpatgarteite Antiseptic Lotion für iütevbe........................... 1,

(te^mee mir) gebraiutt roie Creolin, tu aber frärttger unb befer.)

J&anford« Balsam of Myrrh, große glajthe...................... 1,30
«mtiwi^roafler^af^ew, (2qt^.), oon $2.00 aufroärt2. §

<Eme foI4,c Seleaenbeit roird fub fo halb nubt miedet bieten 1

S1 ••♦♦♦♦♦♦

„Äud) ich roili mir die Seit er
obern,“ jagte ®enediftu«. „fäber 
nidht mit dem Schroery au» bian- 
fcmSlahl, jotideiti mit demSdjroert 
der hiebe, da« feine Sunden jdjlagt 
— mit dem heiligen Rreuge. Sitte

geniert und er rooüte e« ihnen ‘«irofte. guWlang, Wad)t unb Neid) ItiOe, lüfte Seit, die rote ein Sben

inmitten der irbi|d)cn Seit liegt, 
roie ein $aradie«. »Haube, $off 
nttng und hiebe foüett darin die 
goldenen Sterne fein, die dem 

dorid) .öof hält. Wem greund, da* Wlütflichen leud)ten. Ien fjimmel 
Und noch ein anderer batte ihm Mi der hertltthfle yrlä, ben idj je möthte ich gwf die Srde berabholen 

b" 't'14 ein iBetfpiel gegeben Johanne«, geiehen habe. Äui den,fann ptan und alle Äenfcften gum Wliicfe juh» 
tu ! der -Botlaufet de« ytrtn. Huf der oertrauen. Iie lichter beftngen j ren unb gum grieden. Jn meinem

; ee roar ent i :

und feteiltd) oe rite fte n und tu die Smlainfett Iheodort*, der mächtige Äönig ber 
Itr geböte ich im heben und; gingen; ihr Seiipiel hotte ihn be Crtgoten, roili -Hom gu feinet alten

!
,v

tut iode
laraui trat et

!

m den fühlen gleid)tun. ®on dem heiligen -Anto turn gurueffuhten, und er braucht
-.»• j i ntj.uij bn- i.t# tet it* auf i nute, dem frommen iffatet liadjo flotte firme und treue yergen.
u". -f 1 um den "i men gug! mm* batte er oeriiommcn, die ftd) Jd) roar mit meinem 801er Der

" 1 ‘ « 11 >t ' n ip ui der Suite ein ftaradic« idjuten, icb*1 lugen 111 »Haoenna, roo Ibeo-
f .1, rri t: -f ■ oar

Bl:u/)

Jlpotbyfcr un» Cbcmift 1-------- 1 Bruno, Satt. |j

W1

V I- nie er iii-mei iie roollte er nadiabitte 11.
an- -ela- , ro.alt tef h um der B

hin » r eli - Ul ■ 11 Hucfieitc ber haube, aui der roten leinen -Xubrn und die Hneger pjet Rillen Seiche gibt e« nid)t 8lut und
"d ' • -nein, Siemwanb, beim» lieh ein rohe« iien ieinefiraft und feineSeieheR.“ iiitht Sunden, da blüht die Rille

'• :c • • ’d ' Stetnreliei: johanne« in dcrSiifte, löenebiftu# loh dem greund ernft --Blume de« «Hauben« in grünen

tte ; .me er dem Holle predigt, und dar in« Weftd)l. „IHomulua," fagte er, Inlern unb roalbrei8)cn föergen 
» " 1 ihre luter Randen die Sorte: „Jd) bin „und roenn et nod) fo weile, ftarf unb die Sonne der hiebe beRrafjlt

di-1- liel'-tcnUogt ' .in., ft-,.- Stimme be* Äufenben iu der unb mächtig träte: et ift ein Htio. dielen heiligen Warien. Ja joden 
UIK- V in Wem und 6c-: i )ni;ei..| SuRe ner und ein Barbar — und Diele alle Weufdjen, die td) gu liefern
tili- te» - fo gol’tg und rem hei- yailige Schritte, bie t?om 8alaRe feinet Stieget beten noch *» den al- heiligen Sben führe, glütflid) fein, 
11 ea-r roie au* der Salbung eince betfamen. rillen Senediftu» aue ten Woltern. J* roarne dich: diele denn nidjt drauften in der Seit ift 
hoben, Iomei iemem Sinnen; et wandte fith um, Woten fötinen unlerer yeimat ge- da» wahre @lücf gu futhen, fonbern

Aeifediltu« Iduttt groiidjen heu und ein htidjcfh Derjd)ötUc leine täbrlid) rocrdeii." in un«, in unferem $iergen. Bäh-
fdjnurgerade geidjmttencn Veden age. Ta« roar fein liebRct .Wctn greund — id) täulftje mid) renb du, mein greund, mit dem 
mir üppigem ®udj* bin bi* gut greund, dfomulu* Hnloniu*. Sie nitht: mR Jtalien* Watht iR ei Sebroert m ber £>anb die Seit be- 
W :te de« Warten« dort tloft ein sffcnediftu» trug er die goldge- oorbei. Hu« un« (elber tönnen groingft, null id) mit dem Stcuge 
I-betner vueU au* dunleltoletn iauiuic loga, ein -Jeidjen, baft er röir die 6öbr be« Sühnte« unb bet die &etgen begroingen unb ein ftiüe«
«-,!.--n. oon hohen .-{npreften über jgleithiall« au» edlem S)eld)Ied)te Wadit nidjt erfltmmen. Ia* „»fep- -Heid) der hiebe errichten __ ein
rar Bequeme feubnifce tvaren in m. »r roar einige Jahre älter al* ter ift auf die Woten ubergegangen, öimmctreicb auf Srben. ®attn |od 
h: :-etn gehauen, S* roar cm I »Bcnetiiftu», Von hoher, ichlanter Sir muffen oergefitn, baft fte un immerfort die gneden«palme grü- 
I- Ir r itiOti 8lo6: mildt iHoftn 1 Weltall und mit Hugcn, in denen iere gcinde lind, roir müfjen grte nen—*

;1> ga einer hoben haute j da« geuer heller 8egei|lerung den idjlieften mit ihnen, ihnen die Sfomulu« iab leinen greund liebe- 
i. t1) i: nuidjii der CueU. Sin hligte. yand reichen und an ihrer Seite ooU an. „So he#Au noch nie ge-

, au-Dem nadjtten ®au- Nachdem er Scnebiftu« gegrüßt tämpien gegen unfere geindc. Un- iprothen," |agtc er, „fg beredt. S« 

0 3.« in g Cd tu Stifte roar, hatte, legte er (einen 8rm um bei ter dieiern gricbtn#|d)tlde fo0 Jta ifl, al« ob eine höhere Stimme au» 
tmirij -:c - t ia Bie huR und flog len Sdjultern und jagte im lone ; lien herrltthcr erblühen al» jcmal«; dir fprddic. Hud) Du baft in deiner 

«• •" ’ lejfen öorwutfc«: „Wem greund,! Set*heit, SificnithaR und Ranft «t» recht, mein greunb, und ich

jt:! Ufl
1:- b= UnD

[1S3;1-U' r* I* uub Xfoifc'tc
bicc./uit:
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Land and Farms !
I have a number of Farms and Wild 

Lands, for sale at low prices. Some will 
be sold on Crop Payment.

For further particulars apply in person 
or by letter to

Henry Brüning, MUENSTER, SASK.
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